
„Denn Gott hat uns nicht 
gegeben den Geist der 

Furcht, sondern der Kraft 
und der Liebe und der

Besonnenheit.“
2 Timotheus 1:7
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Vorwort
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Liebe Leserinnen und Leser,

in den vergangenen Wochen mussten wir alle viele Einschränkungen in unserem Alltag 
hinnehmen. Dies war und ist besonders für unsere Bewohnerinnen und Bewohner sehr 
schwer. Sie konnten weder Besuch empfangen noch mit anderen Mitbewohnern in 
größeren Gruppen zusammensitzen. Gottesdienste, Geburtstagsfeiern, gemeinsames 
Kochen etc. mussten ausfallen. Trotz allem haben unsere Bewohnerinnen u. Bewohner 
das Beste aus der Situation gemacht und durchgehalten. Es wurde mehr telefoniert und 
über Videotelefonie konnte man das Gegenüber auch sehen, was den Verzicht auf den 
persönlichen Kontakt etwas erträglicher machte. Viele Briefe, Karten und Zeichnungen 
bekamen unsere Bewohner auch von den Kindergartenkindern.

Unsere Mitarbeiter u. Mitarbeiterinnen der Pflege und der sozialen Begleitung haben 
sich in dieser Zeit, noch mehr als sonst schon, um unsere Bewohnerinnen u. Bewohner 
bemüht. So konnten wir trotz der Einschränkungen etwas Abwechslung in den Alltag 
bringen.
Ostergeschenke wurden verteilt, gespendete Holzdeko bemalt, ein kleiner Maibaum 
wurde aufgestellt, es wurde gegrillt, es gab eine Singrunde und einen Schlager-
nachmittag mit Schallplatten - natürlich mit dem entsprechenden Abstand.

Eine besondere Aktion hatten sich Moni Steinbach und ihre Tochter Vanessa Grauberger 
ausgedacht: Kleine selbstgehäkelte Engelfiguren wurden gegen eine Spende abgegeben.
Den Erlös haben die beiden unserem Seniorenhaus gespendet.
Nochmals ein ♥liches Dankeschön hierfür.

Alle Fotos sowie den Artikel der Saarbrücker Zeitung finden Sie im Innenteil.

Aufgrund unseres frühen Besuchsverbotes und entsprechender Hygienemaßnahmen in 
unserem Haus konnten wir bisher eine Infektion mit dem Coronavirus vermeiden. Die 
strengen Besuchsregeln konnten wir nun etwas lockern und zumindest den nächsten
Angehörigen einen, wenn auch eingeschränkten, Besuch ihrer Lieben ermöglichen.
Natürlich unter Beachtung der Hygiene-/Abstandsregeln und dem Tragen eines Mund-
schutzes zum Wohle unserer Bewohnerinnen und Bewohner. Wir hoffen, die Besuchs-
regeln in naher Zukunft noch ausweiten zu können, immer abhängig von der aktuellen 
Infektionslage.

Alles Gute und bleiben Sie gesund!

„Am Ende wird alles gut.
Und wenn es nicht gut wird,
ist es noch nicht das Ende.“
Fernando Sabino



99. Geburtstag von Frau Braun
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In kleiner Runde konnte Frau Braun noch vor den Corona-
Beschränkungen ihren Ehrentag feiern.
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Friseurbesuch

Nachdem die Friseurin nicht mehr kommen durfte, konnten sich
einige Bewohner über einen Haarschnitt durch unser Personal freuen. 
Anja und Corina haben das mal gelernt .
Im März ging dies auch noch ohne Mundschutz!
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Schlagernachmittag und Singen

Wie zu früheren Zeiten Schlagermusik auf Schallplatten.

In kleinem Kreis kann man auch Musik machen .



Gymnastik
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Eine letzte Trainingseinheit vor den strengeren Abstandsregelungen.



Gymnastik
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Grillen
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Bei schönem Wetter konnten Würstchen gegrillt werden und dazu gab 
es leckeren Nudelsalat.



Osterdeko

Osterpräsent der CDU

9

Frau Tanja Dörr schenkte unseren Bewohnern schöne Holz-Osterdeko. 
Diese wurde dann von unseren Bewohnern u. Bewohnerinnen angemalt.



Maibaum

Videotelefonie
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Besuch Garten / Besucherzone

11

Hier können sich unsere Bewohner und ihre Angehörigen treffen.



Gartenimpressionen
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Gartenimpressionen

Hochbeet

13

Unser letztjährig angelegtes Hochbeet ist gut bepflanzt und beschert 
uns hoffentlich eine reichliche Ernte.



Post
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Ein ganz lieber Dank an die Kindergartenkinder, die mit ihren Briefen und 
tollen Zeichnungen unseren Bewohnern u. Bewohnerinnen ein Lächeln 
ins Gesicht zauberten. Alles wurde in den Fenstern aufgehängt.



Post
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Zeitungsartikel Engel
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SeniorenHaus Immaculata Wemmetsweiler erhält Geld aus Verkauf von
selbstgehäkelten Engeln

Als Dankeschön für die vielen Stunden Häkelarbeit und den stolzen Betrag von 516 Euro, 
der für das Pflegeheim Immaculata zusammenkam, bekamen Moni Steinbach und ihre 
Tochter Vanessa Gauberger einen bunten Blumenstrauß.

Wemmetsweiler Mutter-Tochter-Gespann hat mit flinker Nadel 516 Euro für
Pflegeheim zusammengebracht.

In den letzten Wochen sind bereits zahlreiche Hilfs- und Unterstützungsangebote seitens 
der Bevölkerung und verschiedener Firmen, für Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen 
im Pflegeheim Immaculata in Wemmetsweiler eingetroffen. Seien es Lebensmittel-
spenden, selbst hergestellte Behelfsmasken oder auch bunte Grußkarten von
Kindern und Angehörigen.

Auch Moni Steinbach hat sich gemeinsam mit ihrer Tochter Vanessa Grauberger eine
besondere Aktion für die engagierte Arbeit der Pflegekräfte im Caritas SeniorenHaus
Immaculata in Wemmetsweiler ausgedacht. Das hat das Haus jetzt mitgeteilt. Anfang 
April kontaktierte Moni Steinbach die Einrichtung und berichtete von ihrem Vorhaben, 
selbstgehäkelte Engelfiguren zu einem freien Betrag zu verkaufen und dann den Erlös ans 
SeniorenHaus zu spenden. Die Tochter übernahm den Verkauf und die Auslieferung.

Mit dieser Aktion konnten die beiden Initiatorinnen 516 Euro sammeln und übergaben 
den Betrag nun an das das SeniorenHaus Immaculata. Mit dieser Spende möchten sie 
sich für die engagierte Arbeit aller Mitarbeitenden bedanken. Als Dankeschön bekamen 
Moni Steinbach und Vanessa Gauberger einen bunten Blumenstrauß geschenkt.
27.04.2020 Saarbrücker Zeitung



Zeitungsartikel Engel
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Zeitungsartikel Engel
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Suchwort: Sommer
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Finden Sie folgende Begriffe:

SONNE, HITZE, SONNENSCHIRM, BADEHOSE, BIKINI, SCHWIMMBAD, 
SONNENCREME, STRAND, MEER, LIEGESTUHL

Die Begriffe können waagerecht oder senkrecht stehen!



Danksagung an die Nähgruppe
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Kurzzeitpflege

•	 Die Kurzzeitpflege ist eine zeitliche begrenzte Hilfe rund um die Uhr. Diese Leis-
tung der Pflegekasse wird für max. 4 Wochen pro Kalenderjahr Menschen ge-
währt, die bereits im Rahmen der Pflegeversicherung eingestuft sind.

•	 Sie dient Ihnen als Kurzzeitpflegegast, z. B. zur Rehabilitation nach schwerer 
Krankheit und nach einem Krankenhausaufenthalt als Überleitungspflege, die 
die Rückkehr in die eigene Häuslichkeit vorzubereiten hilft.

•	 Sie unterstützt und entlastet Sie als pflegende Angehörige im Falle der Ver-
hinderung durch Krankheit, zur Ermöglichung von Urlaubszeiten oder fami- 
liärer Verpflichtungen.

SeniorenHaus Immaculata, Pastor-Erhard-Bauer-Str. 4, 66589 Merchweiler-Wemmetsweiler
Tel. 06825/95971-0     www.seniorenhaus-immaculata.de info     @seniorenhaus-immaculata.de

Lassen Sie sich bei einer Hausbesichtigung überzeugen.
Wir beraten Sie gerne.



Trost

So komme, was da kommen mag!
So lang du lebest, ist es Tag.

Und geht es in die Welt hinaus,
wo du mir bist, bin ich zu Haus.
Ich sehe dein liebes Angesicht,

ich sehe die Schatten der Zukunft nicht.

Wenn sich zwei Augen schließen,
ein Liebes von uns geht,

und wir so sehr vermissen,
das Herz, das stille steht.

Das Herz, das ausgeschlagen,
der Mund, der nicht mehr spricht,

dies ist so schwer zu tragen,
das fassen Worte nicht.
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Wir gedenken unserer Verstorbenen



Vollstationäre Pflege

•	 Das Wohnen und Leben in unserem Haus für Sie als Bewohnerin und Bewoh-
ner sind von Ihren eigenen Möglichkeiten und Fähigkeiten bestimmt. 

•	 Die individuell geplante Betreuung, Begleitung und Pflege zielt darauf ab, Ihre 
Selbständigkeit und Eigenbestimmung so lange wie möglich zu erhalten.

•	 Der Unterstützungsbedarf wird gemeinsam mit Ihnen und gegebenenfalls  
Ihren Angehörigen ermittelt.

SeniorenHaus Immaculata, Pastor-Erhard-Bauer-Str. 4, 66589 Merchweiler-Wemmetsweiler
Tel. 06825/95 971-0   www.seniorenhaus-immaculata.de   info@seniorenhaus-immaculata.de

Lassen Sie sich bei einer Hausbesichtigung überzeugen.
Wir beraten Sie gerne.
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Glück

	 Glück ist, das Schöne zu sehen,
	 aber auch den Nächsten verstehen.

	 Glück ist, ein Lachen geben,
	 eines zu erhalten, ein großer Segen.

	 Glück ist, Freunde, die zu uns stehen,
	 die unser Handeln auch verstehen.

	 Glück ist, wenn man sich freuen kann,
	 und zwar oft, nicht irgendwann.

	 Glück ist, viel Liebe zu spüren,
	 viel empfinden, bei jedem Berühren.

	 Glück ist, die Tränen laufen lassen,
	 traurig sein zu können, ohne hassen.

	 Glück ist, Wärme zu empfinden,
	 trotz Kälte, Geborgenheit zu finden.

	 Glück ist, ein Ziel vor sich zu haben,
	 sich auch an kaum mögliches zu wagen.

	 Glück ist, vergessen zu können,
	 nicht dem Gestern nachzurennen.

	 Glück ist, dass man das Glück sieht,
	 weil es jeden Tag geschieht.
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